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2017 – 2022 

 

 
Beantwortung von Fragen aus der 

1. Beratung 



BSSK und WBV: Einrichtung zusätzlicher 

Klassen und Kosten 

Schule Begründung Bedarf 
Kosten 

in T€ 

Erich Kästner 

Grundschule 

Aufbau des 3. Zuges, 

zusätzliche 1. Klasse, 

Umwandlung des PC-

Kabinetts zum Klassenraum 

Notebookwagen (24 NB), 

Beamer, Klassensatz 

Tische und Stühle, 

Regalschränke mit Boxen 

24,7 

Paul-Werner-

Oberschule 

zusätzliche 7. Klasse 

Ergänzung anderer Klassen 

mit Einzeltischen 

Klassensatz Tische  und 

Stühle 

45 Einzeltische/Stühle 

7,1 

Theodor-

Fontane-Schule 

Ausstattung zweier 

zusätzlicher Klassenräume 

wegen Umbauarbeiten im 

Zwischenbau und zusätzlicher 

7. Klasse 

2 Klassensätze Tische 

und Stühle 
6,0 

OSZ 
2 zusätzliche Klassen BFS 

Grundbildung Plus 

2 Klassensätze Tische 

und Stühle 
6,0 

Spreeschule 

Rudniki 

zusätzliche 3. Eingangsklasse, 

Umwandlung Musik- in 

Klassenraum 

Klassenraumausstattung 

entsprechend dem 

spezifischem Bedarf 

6,9 



HF: Überprüfung Prognosezahl  

39 Flüchtlingskinder pro Jahr   

Quelle: Staatliches Schulamt 

VG* - Vorbereitungsgruppe 

Schule Einzugliedernde 
Durchschnitt pro 

Jahrgang 

Stand 

März 

2017 

 

T.-Fontane-Schule 23 + 13 in VG* 9 

P.-Werner-Oberschule 33 + 14 in VG 12 

Sachsendorfer Oberschule 56 + 13 in VG 17 

Planungsgröße in künftigen Ü7-Verfahren  
13 Schüler/Schule und 

Jahrgang – gesamt 39 

Schule Einzugliedernde 
Durchschnitt pro 

Jahrgang 

Stand  

Mai  

2017 

T.-Fontane-Schule 40 + 15 in VG* 16 

P.-Werner-Oberschule 56 + 15 in VG 21 

Sachsendorfer Oberschule 70 + 15 in VG 18 

Planungsgröße in künftigen Ü7-Verfahren  
18 Schüler/Schule und 

Jahrgang – gesamt 54 



HF: Einbeziehung Grundschulen in freier 

Trägerschaft in Bedarfsplanung 

Schule Ø jährl. Neuaufnahme 

Freie Waldorfschule 26 

Evangelische Grundschule 24 

Bewegte Grundschule 22 

Gesamt 72 

Einschulung: 

Aufgrund der fehlenden Schulbezirke/Schuleinzugsbereiche können  

keine Prognosen hinsichtlich der Herkunft der Schülerinnen und Schüler  

getroffen werden. 

 

Ü7-Verfahren: 

Die Schülerinnen und Schüler der JGST 6 der Evangelischen und der  

Bewegten Grundschule werden in das Ü7-Verfahren einbezogen. 

 

Die Schülerinnen und Schüler der Freien Waldorfschule verbleiben in 

der Regel an der Schule.  



JHA, SGR: Sorbisch/Wendisch im Unterricht 



JHA, SGR: Zahl der Rückstellungen und 

Planbarkeit 

2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 

Schüler R vE Schüler R  vE Schüler R  vE Schüler  R vE 

                        

106 13   116 9   113 7 1 105 13   

70 2   72 8 1 75 10   75 12   

43 4   43 3   48 9   40 6   

65 5   72 9   67 14 2 75 7 2 

35 4 1 47 7   43 11   55 8   

80 3   83 5 1 92 8 1 91 13   

58 7   54 10   59 11   63 9   

51 5   37 4   35 9   48 9   

61 4   47 5   55 2   49 6   

52 2   47 1 1 50 4   49 6   

35 3   36 5 1 46 11   60 11   

24 2   36 6   35 3   46 6   

30 4   41 1   37 4   35 4   

                        

Gesamt Schuljahr 710 58 1 731 73 4 755 103 4 791 110 2 

Steigerung Schülerzahl Basisjahr 100%     3,0%     3,3%     8,2%     

Anteil Rückstellungen   8,2%     10,0%     13,6%     13,9%   

Steigerung Schülerzahl 2013/14  nach 2016/17 um 8,20% 

Steigerung Rückstellungen 2013/14  nach 2016/17 um  5,70% 


